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EDERTAL
EDERTAL. Der Wanderverein
trifft sich morgen um 13.30
Uhr zu einer Rundwanderung
um Bergheim. Die Wander-
strecke beträgt ca. 6 km. Treff-
punkt ist auf dem Festplatz an
der Eder. Gäste sind willkom-
men. Wanderführer ist Walter
Rese, Tel. 05623/930035.

AFFOLDERN. FC aktiv + fit: Die
gemischte Gymnastikgruppe
des FC trainiert heute von
19.30 bis 20.30 Uhr in der Fest-
halle am Sportplatz. Neuein-
steiger sind willkommen.

BERGHEIM. TV: Heute startet
die Freiluftsaison der Leicht-
athletikabteilung. Dazu tref-
fen sich alle interessierten
Kinder von 6 bis 9 Jahren um
17 Uhr an der großen Sport-
halle. Das Training endet um
18.30 Uhr.

MEHLEN. Der Gymnastikclub
des SV Edergold trainiert heu-
te ab 18.45 Uhr in der Ederau-
enhalle. Gäste sind willkom-
men.

und Waldlehrpfaden sowie
durch die Mitarbeit an Roten
Listen der hessischen Flora.
Lothar Nitsche, der gemein-
sam mit seiner Frau für viele
Kartierergebnisse und Publi-
kationen verantwortlich ist,
gründete bereits Mitte der
sechziger Jahre die Vogel-
schutzgruppe Arolsen und
war sowohl im heutigen
NABU als auch als Mitglied
des Naturschutzbeirates beim
Landkreis Kassel ehrenamt-
lich aktiv. Nach Eintritt in den
Ruhestand organisierte und

Kassel als auch ehrenamtlich
in Verbindung mit der Faunis-
tischen Landesarbeitsgemein-
schaft Hessen leistete er all die
Jahre wertvolle Beiträge zum
praktischen Naturschutz, zum
Beispiel durch die Mitarbeit
an Roten Listen.

Naturschutz im Team

Auch Lothar und Sieglinde
Nitsche sind als langjähriges
Team immer noch im Natur-
schutz tätig. Sieglinde Nitsche
engagierte sich durch die Ent-
wicklung von Ausstellungen

EDERTAL. Beim 24. Hessi-
schen Faunistentag wurde
Neues aus der Forschung und
Erfahrungen aus dem faunisti-
schen Artenschutz in Hessen
berichtet. Ob Waldfleder-
maus, Sperlingskauz, Efeusei-
denbiene oder Gartenschläfer,
die verschiedensten Tiergrup-
pen wurden in Vorträgen oder
Buchpräsentationen themati-
siert.

Dr. Christian Hey vom Hes-
sischen Umweltministerium
nutzte bei seinem Grußwort
die Gelegenheit, sich bei den
Ehrenamtlern für ihr Engage-
ment und ihre wertvolle Ar-
beit im Naturschutz zu bedan-
ken. Für ihren langjährigen
Einsatz rund um den Natur-
schutz verlieh er dem Ederta-
ler Wolfgang Lübcke, dem
Ehepaar Lothar und Sieglinde
Nitsche und Franz Malec die
Ehrenplakette des Landes Hes-
sen in Gold.

Konsequent treu

Wolfgang Lübcke, langjäh-
riger Ornithologe und Natur-
schützer, leitete bereits 1952
seine erste Gruppe der Natur-
schutzjugend und blieb der
Natur sowohl beruflich als
auch ehrenamtlich konse-
quent treu. Als Vorsitzender
des NABU Edertal, Mitglied
des geschäftsführenden Vor-
standes der HGON und durch
seine über hundert Publikatio-
nen machte Herr Lübcke sich
einen Namen im Naturschutz.

Hessens Kleinsäugerfauna

Franz Malec erforscht als
Paläontologe und Zoologe seit
langer Zeit die Kleinsäugerfau-
na in Hessen und im Ausland.
Sowohl hauptberuflich als Lei-
ter des Naturkundemuseums

Im Ehrenamt für die Artenvielfalt
Hessischer Faunistentag ehrt Wolfgang Lübcke und weitere im Naturschutz seit Jahren Aktive

gründete das Ehepaar die
„Nordhessische Gesellschaft
für Naturkunde und Natur-
wissenschaften“ und enga-

giert sich noch heute in ver-
schiedenen Redaktionen na-
turkundlich ausgerichteter
Schriften. (r)

Der Hessische Faunistentag ehrte mehrere ehrenamtlich Aktive, die Forschung und Naturschutz seit vielen Jahren unterstützen, darun-
ter Wolfgang Lübcke, rechts im Bild mit seiner Ehefrau Ellen. Foto: pr

H I N T E R G R U N D

diversitätsstrategie und zeigt
die verstärkte aktive Einbin-
dung von Ehrenamt und Wis-
senschaft in den Erhalt der bio-
logischen Vielfalt, wie sie im
Aktionsplan Hessen vorgese-
hen ist. (r)

Der Hessische Faunistentag,
eine Kooperationsveranstal-
tung der hessischen Natur-
schutz-Akademie in Wetzlar
und der Faunistischen Landes-
arbeitsgemeinschaft Hessen. Er
unterstützt die hessische Bio-

Der hessische Faunistentag und sein Beitrag

BAD WILDUNGEN. Zu einer
öffentlichen Podiumsdiskussi-
on zum Thema Heloponte lädt
der CDU-Stadtverband Bad
Wildungen alle Interessierten,
Mitglieder und Freunde für
Freitag, 21. April , 19 Uhr, in
das Gasthaus Rosenschlöss-
chen ein. Das gebe Anlass zu
vielen Diskussionen in der
Stadt Bad Wildungen. Viele
Fragen werden an die Kommu-
nalpolitik herangetragen. Des-
halb will die CDU Bad Wildun-
gen ins Gespräch mit den Bür-
gerinnen und Bürgern kom-
men. Das Podium wird mit
kompetenten Vertretern aus
Tourismus, Sport und Politik
besetzt sein. (r)

CDU debattiert
auf Podium
über neues Helo

HÖRINGHAUSEN. Zum
Würstchenbraten am Bürger-
haus Höringhausen lädt der
gemischte Chor im Männerge-
sangverein 1865 Höringhau-
sen wieder am 1. Mai ein. Ei-
ner Maiwanderung schließen
sich Grillen und ein gemütli-
cher Nachmittag am Bürger-
haus an. Abmarsch zur Mai-
wanderung ist um 10 Uhr am
Bürgerhaus. Wieder am Bür-
gerhaus angekommen, be-
ginnt ab 12.30 Uhr das Würst-
chenbraten und der Bieran-
stich.

Am Nachmittag gibt es Kaf-
fee und selbstgebackene Ku-
chen. Gegen 15 Uhr tritt der
Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Höringhausen
auf. Mit Liedvorträgen aus
dem aktuellen Repertoire tra-
gen die Sängerinnen und Sän-
ger des gemischten Chores ab
14 Uhr zur musikalischen
Umrahmung bei. Das Bürger-
haus ist ausgeschildert und
ist vom Edersee-Bahnradweg
rund 400 Meter entfernt.
Auch auswärtige Gäste sind
zu der Feier herzlich willkom-
men. (r)

Würstchen
braten mit
dem MGV

BERGHEIM/GIFLITZ. Die Ein-
satzabteilung der Feuerwehr
Bergheim-Giflitz und die Feu-
erwehrvereine Bergheim und
Giflitz laden alle Mitglieder
zur gemeinsamen Feuerwehr-
fahrt am Samstag, 22. April,
nach Kassel ein.

Programmpunkte sind die
Bunkerbesichtigung „Am
Weinberg“ um 10 Uhr, der Be-
such des Technik-Museums
um 14 Uhr und der Fahrtab-
schluss in der Knallhütte der
Hütt-Brauerei ab 16 Uhr. Tref-
fen zur Abfahrt ist um 8.45
Uhr am Feuerwehrhaus Berg-
heim-Giflitz. Der Kostenbei-
trag beträgt 20 Euro pro Per-
son. Anmeldungen können
über den Wehrführer Mathias
Ladwig oder die Vereinsvorsit-
zenden Matthias Schmolke
und Ulrich Vöpel erfolgen, es
sind noch Plätze frei. (r)

Feuerwehren
gen Kassel und
zur Knallhütte

mit den Tafeln beispielsweise
an bekannte Armsfelder Per-
sönlichkeiten wie Erich
Scheuermann oder Christoph
Scheibler erinnert. Auch die
Veränderungen durch den
Ausbau der Kreisstraße wer-
den in Bild und Text darge-
stellt. Einblicke in das Dorfle-

ARMSFELD. Einen unterhalt-
samen und informativen Ein-
blick in die Geschichte des
Bad Wildunger Ortsteils Arms-
feld geben die ansprechend
gestalteten Informationsta-
feln, die 2014 im Rahmen der
Dorfentwicklung im Ort auf-
gehängt wurden. Vor einigen
Tagen kamen 17 neue Tafeln
hinzu, sodass das Projekt nun
abgeschlossen ist und sich Ein-
wohner wie Gäste an insge-
samt 34 Stationen mit den
Armsfelder Dorfgeschichten
vertraut machen können.

Montiert wurden die neuen
Informationstafeln von Peter
Groß, Meik Frichs, Mitarbeiter
der Städtischen Museen Bad
Wildungen, und Grafikdesig-
nerin Miriam Willnat. Sie
zeichnet nicht nur für die Ge-
staltung der Tafeln verant-
wortlich, sondern hat die vie-
len kleineren und größeren
Dorfgeschichten auch zusam-
mengetragen – basierend auf
Erzählungen und Berichten
der Dorfbevölkerung. So wird

Historie auf 17 neuen Tafeln
Noch mehr Informationen zur Vergangenheit des Kellerwalddorfes Armsfeld

ben vergangener Zeiten sowie
die vielfältige dörfliche Infra-
struktur mit Handwerkern
und Geschäften vervollständi-
gen den unterhaltsamen
Rundgang. Zur Orientierung
befindet sich zudem eine
Übersichtskarte mitten im
Dorf am ehemaligen Feuer-

wehrgerätehaus mit Schlauch-
turm. Ein Ausflug nach Arms-
feld lohnt sich nach Meinung
der Initiatoren, zumal das
Dorf auch dank seiner maleri-
schen Fachwerkhäuser und
der idyllischen Landschaft im
Urfftal zum Wandern und Ver-
weilen einlade. (r)

Meik Frichs, Miriam Willnat und Peter Groß montierten die neuen Tafeln. Foto: pr

EDERSEE. Für den 22. April
lädt Ranger Sven Polchow zu
einem spannenden Erlebnis-
tag zum Thema Fischotter in
WildnisSchule und Wildtier-
Park Edersee ein. Treffpunkt
ist um 10 Uhr der Eingang der
WildnisSchule. Die Teilnahme
am Erlebnistag ist kostenfrei,
es ist lediglich der Eintritt in
den Wildtier-Park zu entrich-
ten. Anmeldung unter 05621/
752490 oder per Email an in-
fo@nationalpark.hessen.de
bis zum Donnerstag, den 20.
April. (r)

Fischotter aus
der Nähe
kennen lernen

lers heimliche Helfer – Der
Adel im Dienst der Macht“ be-
zeichnet die Historikerin Kari-
na Urbach Leopold von Albany
als den „intelligentesten von
Queen Victorias Söhnen.“

Leopold war mit Prinzessin
Helene von Waldeck und Pyr-
mont verheiratet. Leopolds
Briefe an seinen Schwager
Großherzog Ludwig IV. von
Hessen-Darmstadt, die im

BAD WILDUNGEN. Der Vor-
trag „Vom Sohn Queen Victo-
rias zu Hitlers heimlichen Hel-
fer – Leopold von Albany und
Carl Eduard von Sachsen-Co-
burg-Gotha – Adelsverbindun-
gen zwischen England und
Waldeck“ von Jörg Schüttler
findet am Mittwoch, 19. April,
ab 19.30 Uhr in Göbels Hotel
Quellenhof statt. In ihrem
2016 erschienenen Buch „Hit-

Thema: Der Adel im Dienst Hitlers
Vortrag beim Waldeckischen Geschichtsverein Bad Wildungen am morgigen Mittwoch

Großherzoglichen Familienar-
chiv im Staatsarchiv Darm-
stadt aufbewahrt werden, be-
richten darüber, wie sich das
Paar kennengelernt hat. Im
zweiten Teil geht es um Leo-
polds und Helenes Sohn Her-
zog Carl Eduard von Sachsen-
Coburg-Gotha, der seine guten
Beziehungen zu seinen engli-
schen Verwandten, vor allem
zu König Edward VIII., in den

Dienst der Nazis stellte. Über
zahlreiche mehr oder weniger
geheime diplomatische Aktio-
nen Carl Eduards informiert
Karina Urbachs Buch „Hitlers
heimliche Helfer“, dass der
britische Historiker Richard
Overy als „eine ebenso span-
nende wie sorgfältige Rekon-
struktion der Geschichte der
Geheimdiplomatie“ bezeich-
net. (r)
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